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ab g e s t ü d 1 3 ab geboem 9 , vrul schlechteklich ab allen Rechten 
nü tzen f ruch t en 1 3 vnd zuogehoerden 1 4 benempten vnd vnbenempten 
/ habint wir dem obgenanten h a n s e n k o b l e r vnd allen sinen 
erben vnd n ä c h k o m e n n 1 5 f ü r vns 6 vnd och" all vnser 6 erben Recht 
vnd Redl ich ze k ö f f e n t geben ains be-/staeten 5 vngevä r l i chen ewigen 
k ö f f e s vmb d r ü z e h e n 1 3 phunt guoter 7 genaemer 5 pfenning C o s t e n ­
t z e r münsz der wir aller sament nutzzl ich vnd och gar vnd gantz-
lichen / näch vnserm 6 wil len an Barem gelt von jm gewert vnd bezalt 
sigint. M i t dem geding das wir vnd all vnser 6 erben vnd nachkomen 
in dero hand vnd gewalt die / o b g e d ä c h t e n v n s r ü 6 s tukk vnd gueter' 
näch vns 6 iemer koment ald stand, dem selben h a n s e n k o b l e r 
ald sinen erben oder nachkomen. dü obgeschribnen sechs viertail 
guetz 4 / schoenns 9 luters waissen ab den selben vnsren 6 s tukken 
vnd guetern 4 nv hinnenhin jaerkl ichs D vnd iegklichs j ä res besunder 
ie v f f Sant Mart is tag än alles verziehen / Rich ten vnd geben soel­
l in t 9 . A l d inen aber v f f den selben tag so v i l guoter 7 vngevarlicher 
varender phand in jren gewalt än j rn schaden br ingen vnd ant-
w ü r t e n die sü / denn ze mal ald darnach wenn sü went vmb sechs 
viertail guotz 7 schoenns 9 luters waissen v e l t k i l c h e r messes wol 
mugent versetzzen ald v e r k ö f f e n än gevaerd 5 . welches j ä r e s aber 
/ wir ald vnser 6 erben oder n ä c h k o m e n . jm oder sinen erben ald 
nachkomen den selben jren zins dü sechs vier tai l waissen v f f Sant 
Mart is tag nit f ü r d e r l i c h 1 3 vnd gantzlich / vssrichtent als ietz hie 
vor ist beschaiden. So sint inen dü obgeschribnen v n s r ü 6 s tukk 
vnd gueter 4 a e l l ü 5 sament mit j r rund mit g rä t vnd mit aller zuo-
gehoerung 1 4 vnd Rechtung / zinszfel l ig worden vnd dannenhin ze 
Rechtem ewigem aigen gefallen vnd verfa l len än vnser 6 vnd aller-
maenglichs ansprach j r rung vnd widerred än all gevaerd 5 . Des / vnd 
aller hie vorgeschribner stukk vnd ding wir vorgenanten R u g g e n 
baid vnd all vnser 6 erben, des egenanten h a n s e n k o b l e r s vnd 
siner erben, guot 7 vnd g e t r ü w wern / sin soell int 9 n ä c h Recht wä 
vnd gegen wem s ü 1 3 des an gaistlichem ald an welt l ichem gericht 
iemer bedurffent ald n o t d ü r f f t i g 1 3 werdent mit guoten 7 t r ü w e n 1 3 

än a l l wider-/red vnd gevaerd 5 . V n d des alles ze w ä r e m o f f em 
v r k ü n d e vnd staeter 5 fester sicherhait nv vnd hienach. So habint 
wi r dem selben h a n s e n k o b l e r vnd allen sine.n erben / vnd 
n ä c h k o m e n disen brief hiervber ernstlich gebetten Besigeln mit 
des vorgenanten Stattammans J o h a n s e n S t o e k k l i s 9 Jnsigel. 


